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    Wir begrüßen

TBV Lemgo II
Sonntag   1.10.2017  15:00 Uhr

Arena Am Walkenfeld 

Optimale Unwetterbedingungen für Amateurfußballer
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Auf ein WortTuS

Hallo liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde,

an diesem Wochenende kommt es zum Ortsderby gegen unseren geliebten 
Nachbarn aus Lemgo. Die Reserve des TBV Lemgo ist auf dem Walkenfeld zu 
Gast. Der TBV wird mit Gewissheit oben in der Liga mitspielen. 
Zudem gibt es ein Wiedersehen mit unserem ehemaligen Trainergespann 
Ivan und Robert Maros. Das ist doch, ohne Wenn und Aber, ein Spiel mit 
einer gewissen Brisanz. 

Ich denke, hier sollte die Mannschaft vor Leidenschaft brennen; volle Kon-
zentration, Leistungsbereitschaft und Einsatzwille sind gefragt. Wenn wir 
alle Mann an Bord haben, explizit unsere beiden Abwehrexperten Fabian 
Schnittger und Tjalf Deppe, sowie die Mittelfeldstrategen Oliver Isaak und 
Manuel Süllwold, sollte durchaus etwas Zählbares für uns möglich sein. Vor 
allem Manuel mit seiner Erfahrung ist ein wichtiger Baustein in der Mann-
schaft. Im Hinterkopf ist natürlich auch der Gedanke, die Heimbilanz etwas 
freundlicher zu gestalten. Ausgehend vom Idealfall, das alle Speiler unse-
rem Trainer zur Verfügung stehen, das ist leider aber selten, hätten wir ge-
nügend Substanz in der Mannschaft und wir brauchten uns vor keinem Geg-
ner zu verstecken. Bedauerlicherweise muss Axel aber Woche für Woche 
eine andere Mannschaft aufbieten, weil immer wieder der ein oder Spieler 
verletzungsbedingt ausfällt, oder durch andere  Beweggründe nicht zuge-
gen ist. 

Hoffen wir doch alle, dass sich die personelle Situation beim heutigen Heim-
spiel entspannt und Axel auf einen breiten Kader zurückgreifen kann. Am 
letzten Wochenende hat es unsere 1. Mannschaft nun auch auswärts er-
wischt. Bis dato in der Fremde noch ungeschlagen, verlor man mit 3:1 beim 
heimstarken TuS Sonneborn. In Sonneborn tun wir uns allerdings immer 
schwer. 

Unsere 2. Mannschaft steht ebenfalls vor einem schweren Spiel. Es geht 
gegen den FC Union Entrup. Gleichermaßen auch ein interessantes Derby. 
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TuS noch ein Wort

Die Entruper sind gut in die Saison gestartet und zählen mit zu den Meis-
terschaftsaspiranten. Das wird keine leichte Aufgabe für unsere Reserve. 
Das 2:2 im letzten Heimspiel gegen den FC Oberes Extertal war schon sehr 
ärgerlich, da der Ausgleich erst in  der Nachspielzeit fiel und wir bis ca. 10 
Minuten vor Schluss noch mit 2:0 geführt haben. Da muss noch an der Kon-
zentration gearbeitet werden.  Allerdings entführte unsere Reserve am ver-
gangenen Sonntag drei Punkte aus Sonneborn bei der dortigen Zweitvertre-
tung. Kurioserweise spielte Entrup am letzten Wochenende nur 1:1 gegen 
die Reserve von Donop/Voßheide.
 
Da geht doch was für unsere Zweite !

Unsere dritte Mannschaft darf sich auf ein spielfreies Wochenende freuen.
Die Jugendmannschaften greifen am Wochenende selbstverständlich auch 
ins Geschehen ein, lediglich die B-Jugend hat spielfrei. 

Vertrauen wir doch alle auf unsere Mannschaften und hoffen  auf spannen-
de Spiele mit einem positiven Ausgang. In diesem Sinne, wünsche ich allen 
Teams ein erfolgreiches, sportliches Wochenende. 

Unser Catering Team wird Euch wieder mit kühlen Getränken und köstli-
chen „Phosphatschläuchen“ den Aufenthalt am Sportplatz so angenehm 
wie möglich gestalten.  
  

Michael Berge 
(Geschäftsführer Fußballabteilung)
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TuS Rückblick

Gekonnt verwandelt Albert Schulz
 zum 1:0 Führungstreffer

Ohne ist zu wenig!

Klarer Sieg der SG Hörstmar/Lieme auf dem Walkenfeld. 5 : 1 gegen die 
Braker Erste. „Von der Mannschaft kannst du einfach nicht mehr verlangen, 
sie war immerhin einigermaßen bemüht“, fasste ein außenstehender Be-
obachter zusammen. Mit Manuel Süllwold, Jonas Hildebrand und Olli Isaak 
fehlten drei Schlüsselspieler. Schon funktioniert das gesamte Gefüge nicht 
mehr.

Das ganze Spiel über Zuspiele mit Zufallsgenerator, aber natürlich auch weil 
das Freilaufen und Anbieten unterentwickelt waren. Schon dem ersten und 
zweiten Tor waren krasse Ballverluste im Mittelfeld vorangegangen. Mit zu-
nehmender Spieldauer zeigten sich bei einigen Spielern deutlich  fehlende 
Beweglichkeit und Schnelligkeit. Haarsträubende Abwehrfehler, z.B. beim 
dritten und vierten Tor, kommen dann geradezu zwangsläufig.

Jedenfalls mussten sich die Hörstmaraner Spieler nicht allzu sehr anstren-
gen, um diesen klaren Sieg nach Hause zu bringen und sich auf dem ersten 
Tabellenplatz festzusetzen.

Also, ein Spiel zum Vergessen – vielleicht auch zum Nachdenken. Vielleicht 
hilft zweimal in der Woche ernsthaftes Training.

Rolf Eickmeier
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TuS Lieme/ Hörstmar

Gewohnt kampfstark: Daniel Sander

Konnte die deutliche Niederlage gegen Lieme/ Hörstmar auch 
nicht verhindern : TuS-Mittelfeldspieler Norman Wehmeier 
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TuS Lieme/ Hörstmar 

Im Spiel häufiger nach hinten orientiert als nach vorn: TuS-Stürmer Albert S.
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TuS 1.Mannschaft 

Die Erste verlor in Sonneborn mit einer absolut unzureichenden Mann-
schaftsleistung mit 3 : 1.

Als Zuschauer hatte man schon in der ersten Halbzeit den Eindruck, die Son-
neborner Spieler laufen doppelt so schnell und doppelt so viel. Die Braker 
Spieler schienen Blei in den Beinen zu haben, sie hatten Riesenabstände 
zu ihren Gegenspielern, wussten scheinbar oft auch nicht wohin. Auch bei 
Zuspielversuchen lief der eigene Mitspieler gerade dann in die falsche Rich-
tung. Das bedeutete, kein Zugriff im Mittelfeld und nahezu keine eigene Tor-
chance. Von Minute zu Minute konnte man deutlicher beobachten, wie der 
Frust bei jedem Spieler zunahm. Das lähmt natürlich zusätzlich, es gelingt 
gar nichts mehr und leichte Fehler kommen dann dazu.

So in der 19. Minute bei einem Eckball, den ein Sonneborner – im Strafraum 
meterweit ungedeckt – unbedrängt vor das Tor köpfen konnte, wo dann ein 
anderer Sonneborner den Ball über die Linie drücken konnte. Das 2 : 0 fiel 
auch, weil schon im Mittelfeld keine Gegenwehr stattfand. Sonneborn hatte 
noch weitere klare Chancen, die glücklicherweise vergeben wurden. 

In der zweiten Halbzeit wurde es nicht besser, zumal Manuel Süllwold, der 
für alle präzisen Pässe verantwortlich ist, in der Kabine bleiben musste. Bra-
ke kam vielleicht zwei- dreimal einigermaßen erfolgversprechend vor das 
Sonneborner Tor. Das war´s eigentlich. Aber immerhin gab´s das kuriose 
Gegentor, als Albert Schulz mal an der Torauslinie durchkam und seine fla-
che Hereingabe dem Sonneborner Torwart durch die Beine trudelte, so dass 
Norman Wehmeier den Ball über die Linie drücken konnte. Vorher war das 
3 : 0 bereits gefallen. Ein 20-Meter-Freistoß passte sehr gut durch die Lücke 
in der Mauer und konnte von Muhammed Eyigün auch nicht mehr gehalten 
werden.

Was müsste geschehen? Klar, gut wär´s, wenn alle Leistungsträger dabei 
wären. Das war bisher eigentlich noch nie der Fall. Im Spiel selbst müsste 
viel mehr miteinander geredet werden, damit das Zusammenspiel klappen 
kann und die Räume mit etwas mehr Spielverständnis genutzt werden kön-
nen. Man darf sich auch (lautstark)  gegenseitig anfeuern und loben. Dann 
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TuS                                           in Sonneborn

muss einfach von allen (!) schneller reagiert und gelaufen werden – auch 
ohne Ball, vorausschauend, um das gegnerische Spiel zu unterbinden und 
noch wichtiger, damit der ballführende Mitspieler mindestens zwei Anspiel-
möglichkeiten hat. Dann könnten auch die Zuspiele flach und  präzise sein. 
Jeder Spieler braucht dafür ein Mindestmaß an Kraft und Kondition und 
muss daran wohl auch vorher schon mal denken. Wenn eine Mannschaft 
dieses Fußballeinmaleins nicht beherrscht, ja dann hat sie´s gegen jeden 
Gegner schwer und wir wollen uns nicht ausmalen, was das in der Serie 
bedeuten könnte.

Die Niederlage gegen Sonneborn müsste unter diesen Gesichtspunkten ei-
gentlich ein Weckruf sein. Wichtig ist der Wille aller, gemeinsam die Wende 
zu schaffen. Statt 90 Minuten ständig und zunehmend Frust zu schieben, 
sollten mal wieder Erfolgserlebnisse gemeinsam erkämpft und erspielt wer-
den. Am nächsten Sonntag gegen Lemgo II ist Gelegenheit dazu.

Rolf Eickmeier
         

Unterstützen den Schiri gern mit Fachkommentaren: Die „ Altinterna-
tionalen“ des TuS Brake.
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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TuS Rückblick

Am Sonntag dem 17.09.2017 stand für unsere zweite Mannschaft ein Heim-
spiel gegen die Erste des FCO Extertal an. Da auf Grund der Wetterlage nur 
ein Spiel an diesem Tag auf dem Rasenplatz gestattet war, fand das Spiel auf 
der Asche statt. Nach drei Niederlagen in Folge war es für die Mannschaft 
das wichtigste Ziel, endlich wieder etwas für das Punktekonto zu tun. Mit 
dem FCO sah man sich sicherlich keinem leichten Gegner gegenüber. Die 
Gäste konnten gut in die Saison starten und stehen in der Tabelle einige 
Plätze über unserem TuS. Aus vergangenen Aufeinandertreffen war man 
sich jedoch bewusst: Wir können auf jeden Fall mithalten.

Selbstbewusst und gewillt Alles zu geben, startete die „Zwote“ in die Partie.
Nachdem man einige Minuten brauchte, um sich auf Platz und gegnerische 
Spielweise einzustellen entwickelte sich doch schnell eine leichte Feldüber-
legenheit für den TuS. Noch in der ersten Halbzeit konnten wir uns gleich 
mehrere hochkarätige Chancen erspielen – verwertet wurden sie allerdings 
nicht. Hinten brannte auch wenig an und so ging es mit dem Stand von 0:0 
in die Pause.

Die zweite Halbzeit begann wie die erste aufgehört hatte: Überlegenheit 
für den TuS. Mit dem Unterscheid, dass diesmal die Chancen auch genutzt 
werden konnten! In der 65. Minute traf Dominik Schlüter zur verdienten 
Führung. Diese konnte „Seck“ Federau in der 78. Minute ausbauen. Die Ge-
legenheit „den Deckel drauf zu machen“ vergab man jedoch, als ein FCO-
Spieler auf der Linie Hand spielte und man den Elfmeter vergab. Von da an 
spielte der TuS auf Grund des in dieser Situation erteilten Platzverweises 
in Überzahl. Die Gäste mussten somit hinten aufmachen, um noch irgend-
etwas zu holen. Das hatte einige riesige Konterchancen für uns zur Folge, 
die jedoch wiederum nicht genutzt werden konnten. So kam es, wie es fast 
schon kommen musste. Aus zwei Freistößen in den letzten 8 Minuten konn-
ten die Gäste durch einen Abpraller und einen abgefälschten Schuss auf 2:2 
ausgleichen. 

So mußte sich der TuS am Ende mit einem Punkt abfinden. Von Weitem 
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TuS 2.Mannschaft

Foto: Michael Reimer

Blieb zwar gegen FC Oberes Extertal ohne Torerfolg, konnte aber mit seiner 
Schußtechnik in der B-Note überzeugen: TuS-Torjäger Mikel Schleif.

betrachtet gegen diesen Gegner sicher kein schlechtes Ergebnis, aber vor 
dem Hintergrund des Spielverlaufs und der Überlegenheit fühlt es sich doch 
eher wie ein Punktverlust an. Dennoch heißt es nun nach vorn‘ zu schauen. 
Nächster Gegner ist mit dem TuS Sonneborn II eine Mannschaft aus dem 
unteren Tabellendrittel, gegen die der ersehnte Dreier erneut in Angriff ge-
nommen wird. ( Hat geklappt, 4:1 Sieg in Sonneborn )

Timo Lesmann
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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Reinhard Diedrich
Messebau  •  Montageservice

Beratung, Verkauf, Montage, Wartung
von Kunstofffenster- und Türen 

Industriestr.14
32694 Dörentrup

Fon: 05265 • 955 82 06
Fax: 05265 • 955 82 09

Mobil: 0176 • 2260 36 43
diedrich-work@t-online.de

www.dcflex.de

Ihr Ansprechpartner rund um die 
Immobilie:

Axel Wehmeier - Bankkaufmann - 
Immobilien- und Finanzierungsfachmann

axel.wehmeier@lbs-lemgo.de

Wir suchen für vorgemerkte Interessenten
mit gesicherter Finanzierung - hier im Büro:
Einzelhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser,

Grundstücke und Eigentumswohnungen
in Lemgo, Dörentrup, Kalletal, Extertal.

Gerne erstellen wir auch eine Markt-
preiseinschätzung für Ihr Objekt!

Tel.: 05261 • 93 65 • 0
www.lbs-lemgo.de

LBS Immobilien GmbH NordWest
Gebietsleiter : Nils Benze

Kundencenter Lemgo
Mittelstraße 122    32657 Lemgo
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Nicht immer zufrieden: Trainer Gordon Webel
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F2 - Jugend

Marco Prüßner (Trainer), Johannes, Phillip,Furkan, Pia, Arda, Miko, Vinz, Mika, Marik, Fynn, Colin, Aytug, Nick, Meik Budde (Betreuer)

Saison 2017 / 2018
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F2 - Jugend

Marco Prüßner (Trainer), Johannes, Phillip,Furkan, Pia, Arda, Miko, Vinz, Mika, Marik, Fynn, Colin, Aytug, Nick, Meik Budde (Betreuer)

Saison 2017 / 2018
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TuS Marcos Regelkunde 

1. Frage: Während des Elfmeterschießens täuscht ein Spieler bei der Aus-
führung des Elfmeters in unsportlicher Weise. Der Ball geht ins Tor. Wie ent-
scheidet der Schiedsrichter?

2. Frage: Ein Angreifer der Heim-Mannschaft verliert bei einem Zweikampf 
seinen Schuh. Nach mehreren Spielzügen kommt der Ball wieder zu Ihm. Er 
nimmt den Ball an und erzielt ein Tor. Wie handelt der Schiedsrichter? 

3. Frage: Ein neben dem Tor stehender verletzter Spieler wartet auf die 
Möglichkeit zum Wiedereintritt. Als sein Torwart ausgespielt wird und der 
Ball auf das Tor zurollt, läuft Er auf das Spielfeld und schießt den Ball weg, 
kurz bevor dieser ins Tor gelangt wäre. Entscheidung hier? 

4. Frage: Der Kapitän der Heim-Mannschaft ist verärgert über seine eige-
nen Auswechselspieler, der sich seinen Meinung nach zu langsam auf die 
Einwechslung vorbereitet. Während des laufenden Spiels wirft er diesem 
deshalb vom Spielfeld aus seinen _Schienbeinschoner an den Kopf. Wie ent-
scheidet der Schiedsrichter?

5. Frage: Bei der Ausführung eines Strafstoßes täuscht der Schütze unsport-
lich. Der Torwart bewegt sich gleichzeitig, aber deutlich zu früh, von der 
Linie. Der Schuss landet im Tor. Entscheidung hier?

6. Frage: Zur Ausführung eines Anstoßes steht der Spieler einige Meter in 
der gegnerischen Hälfte und spielt den Ball mit einem langen Pass und in 
hohem Bogen zurück zu seinem Torwart. Dieser ist davon so überrascht, 
dass der Ball ins Tor geht. Entscheidung? 

Das waren jetzt 6 Fragen. Bei der Überprüfung jedes Jahr müssen die 
Schiedsrichter 30 beantworten. Die Auflösung findet Ihr auf Seite 34.
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TuS E1-Jugend

In der jetzt laufenden Saison spielen wir zunächst eine Qualifikationsrunde 
in der Kreisliga Β Gruppe 4 und nehmen am Pokalwettbewerb teil. 
Qualifikationsrunde: 
In dieser spielen wir mit 6 anderen Mannschaften um die Qualifikation für 
die Kreisliga A. Die Serie startete am 09.09.2017. Als Gast auf dem Walken-
feld durften wir den TBV Lemgo ( E2) begrüßen. Das Spiel gewannen wir 
eindrucksvoll mit 24: 5. Alleine Max schoss über 10 Tore, Julian in der 1. 
Halbzeit nach 12 Minuten eingewechselt schoss 5 Tore hintereinander. Die 
restlichen Treffer verteilten sich auf Marvin, Malte und Deik. 
Am zweiten Spieltag waren wir zu Gast in Werl Aspe und konnten dort mit 
5:5 nur ein Unentschieden erreichen. 
Am 23.09.2017 empfingen wir die E1 aus Bad Salzuflen. Vor zwei Jahren, da-
mals noch in der F-Jugend, haben wir beide Spiele gegen diese Mannschaft 
verloren. Also hieß es wach sein, wollte man doch dieses Mal gewinnen. 
Schon in der 4. Minute  konnten wir durch Max 1:0 in Führung gehen. In der 
6. Minute erhöhte Deik auf 2:0, das 3:0 schoss Max in der 17. Minute. In der 
20. Minute verkürzten die Gäste auf 3:1. In der zweiten Halbzeit konnten wir 
nach nur einer Minute Spielzeit durch Max auf 4:1 erhöhen. 
Dann begann eine Phase, in der wir nicht konzentriert genug spielten und 
in der 32. Und 35. Minute zwei Gegentreffer hinnehmen mussten. Es stand 
nur noch 4:3. 
Bad Salzuflen wurde immer stärker, aber wir konnten dagegenhalten. Die 
Erlösung kam in der 48. Minute durch einen Treffer von Max zum 5:3 End-
stand. 
Pokalrunde: 
In der ersten Runde waren wir zu Gast bei Almena. Nach 3:0 Halbzeitstand 
konnten wir das Spiel 6:2 gewinnen. 
Am 27.09.2017 müssen wir in der zweiten Runde gegen Barntrup auswärts 
antreten. 
Die restlichen Meisterschaftsspiele: 
30.09.2017 Retzen auswärts
07.10.2017 Vossheide Heim
11.10.2017 SV Wüsten

Matthias Bödeker
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TuS E1-Jugend

Der Trainer leidet an der Seitenlinie: Matthias Bödeker, Bild unten
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TuS am Walkenfeld

Macht viel Spass, diesen Jungs beim Spielen zu zugucken: Max und Marvin
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TuS Max, E-Junior
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TuS Deick, E-Junior



30 

TuS G-Junioren

Steigerung mit jedem Spiel 
 
Der FC Oberes Extertal lud am 23.09.2017 unsere jüngsten Fußballer, die 
Minikicker, zu einem Turnier in Nalhof ein. Gerne nahmen wir die Einladung 
an und gingen hoch motoviert in diesen Wettkampf. Unsere zusammen-
gestellte Mannschaft bestand aus den folgenden Kindern (von links nach 
rechts): Gabriel, Lucas, Leon, Liam, Julian, Jonas, Luke und Milan… 
Kurz zur Location: Der Fußballplatz liegt in einer schönen ländlichen Umge-
bung. Direkt am Fuß eines Waldes, durch den die Draisinenstrecke führt und 
nebenan die Kühe grasen…

Trotz des trüben Wetters konnten es die kleinen Fußballer kaum erwarten, 
bis es endlich losging. Doch wie vor jedem Spiel, kamen wir alle zusammen, 
besprachen einmal die Regeln und erklärten den Kindern, was für uns alle 
wichtig ist: nämlich das gemeinsame Spielen und der Spaß dabei. Hierbei 
ist es nicht so wichtig, ob wir ein Gegentor bekommen, oder gar ein Spiel 
verlieren. Viel wesentlicher ist, dass die Kinder als ein Team agieren, den 
respektvollen Umgang mit anderen Kindern erlernen und dabei auch noch 
sehr viel Spaß und Freude haben. Fällt für uns dabei noch ein Tor, oder wird 
vielleicht sogar ein Sieg erzielt, umso schöner… Für unseren Lucas war es 
sogar ein besonderer Tag, denn er hat zum ersten Mal an einer solchen Ver-
anstaltung teilgenommen und war natürlich sehr aufgeregt.
 
Leider gab es schon beim Aufwärmen zwei kleine Verletzungen, die aber un-
sere Jungs nicht davon abhalten konnten ,in das erste Spiel des Turniers zu 
gehen. Hier verloren wir das Spiel mit 0:2 gegen den Gastgeber FC Oberes 
Extertal. Das machte  den Kindern aber überhaupt nichts aus, denn die wis-
sen bereits, was für mich wirklich beindruckend und nicht selbstverständ-
lich ist, damit umzugehen.
 
Auch das zweite Spiel, gegen JSG Entrup/Lüerdissen, haben wir zwar verlo-
ren, aber diesmal nur mit dem Ergebnis 1:2. Hier konnte Julian sein erstes 
Turniertor erzielen und seine Mannschaft dadurch zusätzlich motivieren. 
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TuS Turnier in Extertal

Diese zusätzliche Motivation war im dritten Spiel, als Gegner JSG Schwelen-
trup/Be/Hu/SS, tatsächlich merkbar und die Jungs gaben noch einmal alles. 
Mit dem tollen Ergebnis 1:1 konnte die Mannschaft anschließend in die ver-
diente Pause gehen. Und genau hier konnte man sehen, dass unsere Kinder 
noch Kinder sind. Einige spielten im Sandkasten, andere schaukelten und 
tobten einfach nur herum…

Doch nicht jeder von unseren Jüngsten konnte sich in den Pausen ausruhen. 
Milan, einer unserer Jungs, hat während dessen einer anderen Mannschaft 
als Torwart ausgeholfen, weil diese unterbesetzt gewesen ist. Das zeigt mir, 
dass wir alle an einem Strang ziehen und einem Mannschaftssport nachge-
hen. Und wer Milan kennt, weiß, dass er eine „Energiemaschiene“ ist und 
ihm das überhaupt nichts ausmacht, im Gegenteil, sogar viel Spaß bereitet…  

Betrachtet man die Ergebnisse unserer Spiele in diesem Turnier, so erkennt 
man, dass sich unsere Minis mit jedem Spiel gesteigert haben. So unter-
mauerte unsere Mannschaft die positive Tendenz und ging beim letzten 
Spiel gegen den TSV Kirchheide mit 3:0 als Sieger vom Platz. Sowohl die 
Kinder, als auch wir Trainer waren mit dem gesamten, vor allem sehr fairen 
Spielverlauf mehr als zufrieden. 
Kommen wir zum vorletzten Highlight an diesem Tag: die Siegerehrung. Auf 
diesen Moment haben alle Kinder bei diesem Turnier gewartet, und gehen, 
wie sollte es auch anders sein, alle als Sieger vom Platz. Und das sind sie 
auch meiner Meinung auch…
Das letzte Highlight dieses Turniers war eine sehr schöne Siegerurkunde und 
viele Süßigkeiten für unsere Kleinen…

An dieser Stelle möchte ich mich einmal beim Ausrichter FC Oberes Extertal 
und allen Eltern bedanken, die Ihre Kinder beim Fußballspiel unterstützen 
und begleiten.
 P. S.: Jungs, ihr habt das ganz toll gemeistert…

Alexander Stolz ( Text & Fotos )
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TuS Mini - Bilder

Tolle Stimmung bei den Kids = Zufriedene Eltern! Braker Minis on tour
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TuS aus Extertal

Erst das Spiel, dann das Vergnügen: Perfektes Rahmenprogramm im Extertal
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TuS Auflösung Fussball-Quiz

Ob Ihr richtig gelegen habt, könnt Ihr jetzt vergleichen.

 
1. Lösung: Der Elfmeter ist verwirkt, der nächste Schütze tritt an. Der 
Schütze wird wegen unsportlichem Täuschen verwarnt.
 
2. Lösung: Tor Anstoß. Das Tor ist anzuerkennen, da der Spieler erst      
bei der nächsten Unterbrechung seine Ausrüstung wieder in Ordnung brin-
gen muss. 

3. Lösung: Strafstoß, Feldverweis für den verletzten Spieler. Hier wur-
de durch die Regeländerung eine Gleichstellung zwischen Auswechselspie-
ler und verletzten Spieler in Punkto Spielstrafe herbeigeführt, die sehr sinn-
voll ist.

4. Lösung: Direkter Freistoß auf der Seitenlinie, Feldverweis des Spie-
lers. Hier ist es völlig unerheblich, gegen wen sich dieses Vergehen richtet. 
Jede in irgendeiner Form am Spiel beteiligte Person (niedergeschrieben auf 
dem Spielbericht) wird gleich behandelt. Da der „Tatort“ außerhalb ist, wird 
das Vergehen so gewertet, als ob es auf der Linie stattfindet. 

5. Lösung: Indirekter Freistoß gegen den Schützen, Verwarnung des 
Schützen. Auch in diesem Fall liegen zwei vergehen vor: Das vergehen des 
Torwarts(zu früh vorlaufen) ist allerdings nicht verwarnungswürdig, da es 
nicht zu Erfolg führt. Somit stellt das vergehen des Schützen das schwerere 
vergehen dar und wird entsprechend bestraft. 

6. Lösung: Eckstoß. Aus einem Anstoß kann direkt kein Eigentor erzielt 
werden. Der Ball wurde jedoch korrekt ins Spiel gebracht, denn dass der 
Spieler dazu die gegnerische Hälfte betritt, ist mittlerweile erlaubt.  
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TuS Saisonstart F2-Jugend

Brake F2 gegen BHK Kalletal
Brake F2 gegen Extertal F2 

Es ging gegen die deutlich weiter entwickelte Mannschaft des BHK Kalletal. 
Unser Team war mit 11 Kids am Start und musste gleich am ersten Spieltag 
die rauhe Seite des Fußballes kennenlernen. Es regnete, regnete und reg-
nete. Der Platz war tief und der Ball war nicht einfach zu kontrollieren. Die 
Marschroute von mir war somit klar: „Heute ist ein Trainingsspiel wo das 
Ergebnis keine Rolle spielt, wir wollen Erfahrungen sammeln und spielen 
mit Spaß. Egal ob wir gewinnen oder verlieren“. 
Unser Startmotto ist ganz klar vor jedem Spiel: „Wir sind ein TEAM!!!“
Der Gegner war taktisch u.spielerisch weiterentwickelt wie unsere Jungs; 
somit wurde schnell klar, dass es an dem Spieltag wohl im doppelten Sinn 
eine kalte Dusche geben wird.

So lagen wir zur Halbzeit bereits deutlich zurück, was für mich keine Rolle 
spielt. Dennoch mussten die Kids natürlich in der Pause wieder aufgebaut 
werden, denn auch verlieren will erst gelernt werden. So gingen die Kicker 
in die zweite Hälfte und kämpften gegen einen überlegenden Gegner super 
dagegen und konnten das Ergebnis kleiner halten als in der ersten Hälfte. 
Das zeigte mir ganz klar: Die Kids sind klasse und haben ein super Potential 
und vor allem wollen die alle Fußballspielen.
So beendeten wir das erste Spiel alle völlig durchnässt und in doppelter Hin-
sicht kalt abgeduscht im Ergebnis als Verlierer aber mit reichlich neu gewon-
nener Erfahrung. 

Unser 2. Spiel fand am 17.9. Samstag um 11:00 Uhr auf der Westalm statt. 
Da der Rasenplatz Walkenfeld bereits im Spätsommer immer wieder ge-
sperrt war, mussten wir auf die Westalm von Lemgo West ausweichen um 
nicht mit den Kids auf Asche spielen zu müssen. 
Unsere Personaldecke war sehr angespannt und wir hatten genau 7 Kids am 
Start, die sich heute bei bestem Wetter gegen die Extertal messen wollten. 
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TuS F2-Jugend 

Auch hier habe ich den Spaß absolut in den Vordergrund gestellt: „Egal wie 
das Spiel heute ausgeht, wir wollen Spaß haben und etwas dazulernen“.  
So begann das Spiel und die Jungs spielten von Anfang an einfach nur klasse. 
Jeder gab alles und so ging das Team gegen einen auf Augenhöhe spielen-
den Gegner zur Halbzeit klar in Führung. 
So waren die Jungs zur Halbzeit zwar sichtlich etwas erschöpft aber von 
dieser super Halbzeit aufgeputscht. So setzte sich das Spiel in der zweiten 
Hälfte weiter fort und die Kids spielten genauso weiter und konnten Ihren 
ersten Saisonsieg feiern. 
Das stand für mich nicht im Vordergrund, sondern eher der positive Schub 
nach dem Dämpfer letzte Woche.

Marco Prüßner 

Wir sind ein Team,  zeigt die F2-Jugend auch gern nach außen.
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TuS Erster Saisonsieg

Hatten Spaß in Holland: alte C-Jugend des TuS

Räume eng machen, kompakt stehen : Alles wie bei den Großen!
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 Mikel Schleif 2. Mannschaft 5
      Norman Wehmeier 1. Mannschaft 4
 Samuel Herbrandt    2. Mannschaft   3
      Daniel Mellies                          2. Mannschaft 3
 Dominik Schlüter 2. Mannschaft 3
 Albert Schulz 1. Mannschaft 2
 Jonas Hildebrand 1. Mannschaft 2
 Vladimir Federau 2. Mannschaft 2
 Viktor Federau 2. Mannschaft 2
  

TuS Torjäger 
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TuS Tabelle Kreisliga A

 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.    SG Hörstmar/ Lieme 9 8 1 0 22 25
 2.    TuS Lipperreihe 9 5 2 2 7 17
 3.    TBV Lemgo II 8 5 1 2 15 16
 4.    SV Werl-Aspe 9 5 1 3 15 16
 5.   TuS Sonneborn 9 5 1 3 -1 16
 6.    TSV Kirchheide 9 4 2 3 6 14
 7.    TuS Lüdenhausen 8 4 2 2 -1 14
 8.    VFL Lüerdissen 9 3 4 2 8 13
 9.    TSV Schötmar 9 3 3 3 2 12
10.  TuS Ahmsen 8 4 0 4 0 12
11.  SG Bentorf/Hohenh. 9 3 2 4 -6 11
12.  TuS Brake 9 2 3 4 -8 9
13.   TSV Oerlinghausen II 9 1 4 4 -14 7
14.   FC Donop-Voßheide 9 2 0 7 -18 6
15.   TuS Leopoldshöhe  9 1 2 6 -11 5
16.   FC Laßbruch/ Silixen 8 0 2 6 -16 2
 
Nächstes TuS-Auswärtsspiel ist am 8.10.17 um 15:00 Uhr in  Ahmsen.
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Förderkreis

Neue Saison, neues Glück! Wer sich hier verewigen möchte, kann dies zu 
den bekannten Bedingungen bei Ulli Süllwold tun und damit die Senioren-
mannschaften des TuS Brake unterstützen. Wer bei den Heimspielen des TuS 
also Ulli erblickt, nicht weglaufen: Er will nur kassieren!  Wenn die verbliebe-
nen 4 Felder an den TuS-Fan gebracht wurden, gibt es noch ein paar Neue!

Elfmeter

H.Lessmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

Der Ablacker FC Wolfgang Heizung Kaufmann

H.&B.&K. Kaufmann

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

Knobelclub Elfmeter

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödecker

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze
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Uwe Vieregge und das OneCNC-Team
wünschen viel Glück und Erfolg für die Saison

OneCNC Deutschland  •  www.onecnc.de  •  onecncde@onecnc.com
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